
Partei kommunal für junge Menschen attraktiv 

machen! 

Die beiden Kreisvorstände im Unterbezirk Main-Spessart und Miltenberg werden aufgefordert, 

bei der Vorbereitung der Erstellung der Kreistagslisten für die Kommunalwahl 2014 

 

in jedem 5er Block mindestens ein Platz 

 

oder (alternativ) 

 

in jedem 10er Block mindestens zwei Plätze 

 

für KandidatInnen der Jungsozialisten bzw. für KandidatInnen unter 35 Jahren zur Verfügung 

zu stellen. Dabei ist selbstverständlich die Quotenregelung einzuhalten.  

 

Die Kreisvorstände werden außerdem aufgefordert, die Ortsvereine anzuhalten, bei der 

Erstellung der Stadtrats- bzw. Gemeinderatslisten gleichermaßen zu verfahren.  

 

Begründung: 

 

Unsere Partei leidet an einer Überalterung, die sich schon mittelfristig für den Bestand der 

Partei existenzbedrohend auswirken kann.  

 

Die Auflösung bzw. Zusammenlegung von inaktiven Ortsvereinen kann und darf nicht die 

Antwort auf dies sich abzeichnende Entwicklung sein Dem muss nachhaltig entgegen gewirkt 

werden.  

 

Um die Partei auch für junge Menschen attraktiv zu machen, aber auch um rechtzeitig junge 

Menschen auf Führungspositionen vorzubereiten, müssen diesen u.a. erfolgsversprechende 

Kandidaturen insbesondere im kommunalen Bereich angeboten werden. 

 


